
 
 
 

 

Die Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern (www.hfoed.bayern.de) bildet die staatlichen und 
kommunalen Nachwuchsbeamten und -beamtinnen für den Einstieg in der 3. Qualifikationsebene aus. 
Sie gliedert sich in sechs Fachbereiche und die Zentralverwaltung. Aufgabe des Fachbereichs Polizei ist 
die Ausbildung von Beamtinnen und Beamten des Freistaats Bayern im Rahmen eines Fachstudiums in 
der Fachlaufbahn Polizei und Verfassungsschutz, fachlicher Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst. Darüber 
hinaus ist der Fachbereich Polizei in das Masterstudium der Deutschen Hochschule für Polizei 
eingebunden.  
 
Die Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern, Fachbereich Polizei sucht wegen gestiegener 
Studierendenzahlen für den Studienort Sulzbach-Rosenberg ab dem 01.03.2025 eine/n: 

 
Soziologin/Soziologen (m/w/d)  

in Teilzeit  
 
 
Ihr Tätigkeitsfeld umfasst insbesondere folgende Aufgaben: 
 

• Gestaltung und Fortentwicklung der Curricula, Erarbeitung und Vermittlung soziologischer und 
kriminologischer Inhalte mit praktischem Bezug zu den Anforderungen des Polizeivollzugs- 
dienstes für die Nachwuchskräfte der 3. Qualifikationsebene der Bayerischen Polizei 

• Erstellung und Korrektur von Leistungsnachweisen und Qualifikationsprüfungen 
• Vernetzung mit Akteuren in der Bayerischen Polizei, im polizeiinternen Netzwerk und mit 

externen Stellen 
• Bedarfsorientierte Unterstützung der Verbände der Bayerischen Polizei und ggf. des BayLfV 

  
 
Das bringen Sie mit: 
 

• Abgeschlossenes Studium (Bachelor, vorzugsweise Diplom-/ Masterabschluss, an einer 
Universität) mit Schwerpunkt Soziologie 

• Einschlägige wissenschaftliche/praktische Berufserfahrung, idealerweise mit Polizeibezug 
• Erste Lehrerfahrung (im Rahmen des Auswahlverfahrens ist ein Probeunterricht zu einem 

vorgegebenen Thema abzuhalten) 
• Idealerweise breitgestreute sozialwissenschaftliche (Grund-)Kenntnisse, sowie die Bereitschaft, 

auch in diesen angrenzenden Disziplinen zu unterrichten  
• Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office / SPSS)  
• Fließende Englischkenntnisse in Wort und Schrift;  
• Hohe Sozialkompetenz sowie sehr gute mündliche und schriftliche Kommunikations- und 

Ausdrucksfähigkeit 
• Idealerweise Kenntnisse der Organisation „Bayerische Polizei“ 
• Grundsätzliche Bereitschaft zur Dienstverrichtung an allen Studienorten des Fachbereichs 

Polizei mit Schwerpunkten auf den Studienorten Sulzbach-Rosenberg-Kastl 
• Erfahrungen im didaktischen Bereich sind von Vorteil 



 
 
 

 

 
Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L).  
Bei Vorliegen einer entsprechenden Eignung ist eine Eingruppierung bis Entgeltgruppe 13 TV-L möglich.  
 
Bei dieser Stelle handelt es sich um eine Teilzeittätigkeit mit 20h/Woche und ist vorerst auf zwei Jahre 
befristet. Die pädagogische Befähigung wird während einer sechsmonatigen Erprobungszeit festgestellt. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) müssen im Rahmen des Auswahlverfahrens einen 
mindestens einstündigen Probeunterricht zu einem vorgegebenen Thema abhalten. 
 
Die Gleichstellung aller Personen ist für uns selbstverständlich. Bewerbungen von schwerbehinderten 
Menschen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt.   
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind erwünscht. 
 
Falls Sie an der Stelle Interesse gefunden haben sollten, senden Sie bitte eine aussagekräftige 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen vorzugsweise per E-Mail bis zum 12.01.2025 an 
 
personal@pol.hfoed.bayern.de 
 
 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen  
Herr Dr. Allertseder unter Tel. 08141/408166 zur Verfügung. 


